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Herren Kreisliga

TTG Bonsweiher : VfL Bensheim 
Dienstag, 16.11.2021, 20:00 Uhr

Niederlage für die TTG Bonsweiher

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des VfL Bensheim am vergangenen Dienstag in der
Herren Kreisliga beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel bei der TTG Bonsweiher. Wie knapp es im
Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 31:29. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Böhm / Hink. Nach
diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Fabian Böhm nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Lange dagegenhalten konnten Romanowski / Udras beim 2:
3 gegen Hellriegel / Knussmann. Das Spiel verloren sie dennoch im 5. Satz. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Becker / Rettig
versäumten es mit einem 1:3 gegen Böhm / Hink, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Morozov /
Feyrer machten mit Burkard / Meilicke bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Zwar
brachte Christian Hink Gerth Becker phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Gerth
Becker mit 3:1 durch. Rainer Romanowski bekam es nun mit Fabian Böhm zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Rainer Romanowski am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Die richtige Herangehensweise hatte Eduard Udras beim
folgenden 3:0-Erfolg gegen Karl-Heinz Burkard ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu
rütteln. Chancenlos war dagegen im Anschluss Heinz Rettig gegen Patrick Hellriegel nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Andrej Morozov überzeugte in der
Begegnung gegen Christian Meilicke, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein
Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Kurz strauchelte er, aber
letztlich war Dominic Feyrer beim 11:6, 11:9, 8:11, 12:10 gegen Michael Knussmann doch
schlussendlich überlegen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Trotz Blitzstart verlor
Gerth Becker sein Spiel gegen Fabian Böhm letztlich mit 1:3. Rainer Romanowski verlor sein Match
gegen Christian Hink unterm Strich eindeutig mit 9:11, 4:11, 5:11. In toller Verfassung präsentierte
sich Eduard Udras im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Patrick Hellriegel. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein
6:6. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Heinz Rettig bei der unterm Strich deutlichen 0:
3 Niederlage gegen Karl-Heinz Burkard. Andrej Morozov gewann sein Spiel gegen Michael
Knussmann eher ungefährdet mit 11:8, 11:7, 11:7. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als
Dominic Feyrer und Christian Meilicke sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8
für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Nichts auszurichten hatten
Romanowski / Udras bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Böhm / Hink. Hierbei überließen
Romanowski / Udras ihren Gegnern im zweiten Satz nicht mal einen Punktgewinn.
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Nach diesem Ergebnis weist die TTG Bonsweiher nun ein Punktekonto von 2:14 Punkten auf,
während der VfL Bensheim vor dem nächsten Spiel, das am 24.11.2021 gegen den TTC 1957
Lampertheim V ansteht, 6:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTG Bonsweiher
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.11.2021 gegen den TSV Hambach 1899.

 Statistik:
 TTG Bonsweiher

Doppel: Romanowski / Udras 0:2, Becker / Rettig 0:1, Morozov / Feyrer 1:0 
Einzel: G. Becker 1:1, R. Romanowski 1:1, E. Udras 1:1, H. Rettig 0:2, A. Morozov 2:0, D. Feyrer 1:1 

 VfL Bensheim
Doppel: Böhm / Hink 2:0, Hellriegel / Knussmann 1:0, Burkard / Meilicke 0:1 
Einzel: F. Böhm 1:1, C. Hink 1:1, P. Hellriegel 2:0, K. Burkard 1:1, M. Knussmann 0:2, C. Meilicke 1:
1


